
 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
die Schmerzmedizin hat in den letzten Jahren 
bedeutende Fortschritte erzielt, so dass wir 
auch in diesem Jahr das traditionelle 
Pflegesymposium durchführen. Wir möchten 
Sie gerne - als hochmotivierte, 
schmerztherapeutisch interessierte Pflegende  
- herzlich dazu einladen. 
 
Schmerz ist ein multidimensionales 
Geschehen und muss folglich 
multiprofessionell behandelt werden.  
Dabei hat gerade die Pflege durch den 
kontinuierlichen Patientenkontakt die 
Möglichkeit, das Schmerzmanagement im 
multiprofessionellen Team maßgeblich zu 
beeinflussen. Mit dem Ziel, dass unsere 
Patienten nach erfolgreicher 
Schmerzbehandlung so empfinden können 
wie Wilhelm Busch es in Abenteuer eines 
Junggesellen“ formulierte: 
 
 „Gehabte Schmerzen, die hab’ ich gern“. 
 
Wir freuen uns auf Sie/Euch!       
                         
                              Ihre/Eure Monika Thomm 
 
Organisatorische Hinweise: 
 
Anmeldung:Monika Thomm 
                    
                   Klinik für Anästhesiologie  
                   und Operative Intensivmedizin  
                  Schmerzzentrum, Gebäude 43 
                  Uniklinik Köln  
                  50924 Köln 
             Tel.: 0221/478/4884 
             Fax: 0221/478/6785 
            E-Mail: monika.thomm@uk-koeln.de 
 
Parkmöglichkeit:  
Tiefgarage der Universitätskliniken (Einfahrt Kerpener Str.) 
 
.  

 
 
 
 
 

PROGRAMM 
 
9.00 h   Begrüßung  
        (Prof. Dr. Bernd Böttiger, Köln und 
             Monika Thomm, Köln) 
 
9.30 h   Der aktualisierte Schmerzexperten- 
             standard 
             Der Umgang mit chronischen Schmerz-         
             patienten - Resourcen bewahren  
        (Monika Thomm, Köln)        
          
10.15 h  Welchen Stellenwert haben ultraschallge- 
              stützte Verfahren in der Schmerztherapie? 
             (Dr. James A. Blunk, Köln)              
 
11.00 h  Kaffeepause 
 
11.45 h  Ethisches Handeln in der Pflege    

       (Prof. Dr. phil. Wolfgang M. Heffels, Köln)  
 
12.30 h  Überbringen schlechter Nachrichten             
             - Ein Rollenspiel - (Josef Hofmann, Köln) 
 
13.15 h  Die Schmerzkarriere einer chronischen 
              Schmerzpatientin 
        (Elisabeth Pilartz, Sinzig)  
 
14.00 h  Clownvisite (Yvonne Zylka, Köln)  
 
14.30 h  Kölscher Imbiss  
               
 
Moderation: Monika Thomm 

Für dieses Symposium werden 5 Weiterbildungsstunden 
von der Deutschen Gesellschaft zum Studium des 
Schmerzes (DGSS) anerkannt. 

 

Antwortkarte: 
Die Teilnahmegebühr über 20,- €  bitte 

vor Ort bar bezahlen. 

 

An der Fortbildungsveranstaltung 

„13. Kölner Symposium für 
Schmerzmedizin in der Krankenpflege“  

am 23. März 2012 von 9.00 h – 14.30 h   

 

 

nehme ich mit _____ Person(en) teil 

 

 

 

________________________________ 

            (Stempel / Unterschrift) 
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

die Schmerzmedizin hat in den letzten Jah-
ren bedeutende Fortschritte erzielt, so dass 
wir auch in diesem Jahr das traditionelle  
Pflegesymposium durchführen. Wir möch-
ten Sie gerne - als hochmotivierte, schmerz- 
therapeutisch interessierte Pflegende  - herz-
lich dazu einladen.

Schmerz ist ein multidimensionales Gesche-
hen und muss folglich multiprofessionell  
behandelt werden. 
Dabei hat gerade die Pflege durch den konti-
nuierlichen Patientenkontakt die Möglichkeit, 
das Schmerzmanagement im multiprofessio-
nellen Team maßgeblich zu beeinflussen. Mit 
dem Ziel, dass unsere Patienten nach erfolg-
reicher Schmerzbehandlung so empfinden 
können wie Wilhelm Busch es in Abenteuer 
eines Junggesellen“ formulierte:

 „Gehabte Schmerzen, die hab’ ich gern“.

Wir freuen uns auf Sie/Euch!      

Ihre/Eure Monika Thomm

PROGRAMM

9.00 h	 Begrüßung 
	 (Prof. Dr. Bernd Böttiger, Vera Lux
	 und Monika Thomm, Köln)

9.30 h	 Der aktualisierte Schmerzexperten-
	 standard.
	 Der Umgang mit chronischen Schmerz-
	 patienten - Resourcen bewahren 
	 (Monika Thomm, Köln)
	
10.15 h	Welchen Stellenwert haben ultraschallge-
	 stützte Verfahren in der Schmerztherapie?
	 (Dr. James A. Blunk, Köln)

11.00 h	Kaffeepause

11.45 h	Ethisches Handeln in der Pflege
	 (Prof. Dr. phil. Wolfgang M. Heffels, Köln) 

12.30 h	Überbringen schlechter Nachrichten
	 Gesprächsführung mit Simulationspatienten
	 (Josef Hofmann, Köln)

13.15 h	Die Schmerzkarriere einer chronischen
	 Schmerzpatientin
	 (Elisabeth Pilartz, Sinzig) 

14.00 h	Clownvisite (Yvonne Zylka, Köln

14.30 h	Kölscher Imbiss 

Moderation: Monika Thomm
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---------------------------------------------- 

Antwortkarte 
 
 
 
 
Bitte Adresse senkrecht einfügen 
 
Monika Thomm 
Klinik für Anästhesiologie 
und Operative Intensivmedizin 
Schmerzzentrum, Gebäude 43 
Uniklinik Köln 
 
50924 Köln 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Anreise: 
Vom Kölner Hauptbahnhof mit den Straßenbahnlinien 
12, 16 oder 18 bis zum Neumarkt in der Kölner 
Innenstadt. 
Anreise  innerhalb von Köln: 
Vom Neumarkt: 
Straßenbahnlinie 9 in Richtung "Sülz" (Haltestelle: 
"Lindenburg", Fußweg zur Anatomie ca. 6 Min.) sowie 
die Buslinie 146 (Haltestellen: "Geibelstr." oder 
"Leiblplatz") 
Anreise vom Hbf.  ca. 30 - 45 Min.  
Zusätzlich erreichen Sie die Uniklinik mit der 
Straßenbahnlinie 13 über den Gürtel (Haltestelle: 
"Gleueler Str./Gürtel, Fußweg zur Anatomie  ca. 10 Min.)  
 

 
 

Für die freundliche Unterstützung danken wir: 

 

Shire Deutschland, Berlin 

  

DEUTSCHE GESELLSCHAFT ZUM STUDIUM
DES SCHMERZES e.V. (DGSS) 

Sektion der International Association for the Study of Pain (IASP) 
 

        in Kooperation mit  
 

 
 
 
Einladung        

  13. Kölner Symposium für            
           Schmerzmedizin  
        in der Krankenpflege 
           Freitag, 23. März 2012 

  9.00 bis 14.30 Uhr 

 
          Zentrum Anatomie 
         Gebäude 35, Hörsaal 1 

                         Joseph-Stelzmann-Str.               
                                

      Veranstalterin 
 

Monika Thomm 
Klinik für Anästhesiologie und  

Operative Intensivmedizin 
Schmerzzentrum 
Uniklinik Köln 

                         
 
           Direktor der Klinik 
                            Prof. Dr. Bernd Böttiger 
 

FA Archimedes Pharma, Mannheim 
FA Astellas Pharma, München  
FA Grünenthal GmbH, Aachen
FA Janssen-Cilag GmbH, Neuss 
FA MSD Sharp & Dohme, Haar 
FA Mundipharma GmbH, Limburg 
FA Pfizer GmbH, Karlsruhe 
FA 
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Archimedes Pharma, Mannheim  
Astellas Pharma GmbH, München 
Cephalon GmbH, Martinsried 
Grünenthal GmbH, Aachen 
Janssen-Cilag GmbH, Neuss 
Lilly  Deutschland                                
MSD Sharp & Dohme, Haar 
Mundipharma GmbH, Limburg 
Novartis, Nürnberg 
Pfizer GmbH, Karlsruhe 

  
 

                        
  Einladung         

  12. Kölner Symposium für            
           Schmerztherapie  
        in der Krankenpflege 
       
     Freitag, 25. März 2011 

 9.00 bis 14.30 Uhr 
         Zentrum Anatomie 
     Gebäude 35, Hörsaal 1 

                         Joseph-Stelzmann-Str.               
                                

      Veranstalterin 
 

Monika Thomm 
Uniklinik Köln 

Klinik für Anästhesiologie und  
Operative Intensivmedizin 

Schmerzzentrum 
 

                               Direktor der Klinik 
                            Prof. Dr. Bernd Böttiger 


